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Betreff: Investitions- und Sanierungszuschüsse für Vereinssportstätten 
  
Anlagen: 1  

 
 
Antrag: 
 

1. Investitions- und Sanierungszuschüsse 
 
Investitions- und Sanierungszuschüsse für Vereinssportstätten von Ulmer Turn- und 
Sportvereinen entsprechend der Anlage in Höhe von max. 41.109 Euro zu bewilligen. 

2. Zuschüsse zur Beschaffung von Sport- und Pflegegeräten 
 
Zuschüsse für Sport- und Pflegegeräte entsprechend der Anlage in Höhe von max. 
30.364 Euro zu bewilligen. 
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Sachdarstellung: 
 

1. Zusammenfassende Darstellung der finanziellen Auswirkungen 

 
Finanzielle Auswirkungen: Ja für das Haushaltsjahr 2012 
Auswirkungen auf den Stellenplan: Nein 

  
MITTELBEDARF 

 
INVESTITIONEN / FINANZPLANUNG 

(Mehrjahresbetrachtung) 
 ERGEBNISHAUSHALT [einmalig / laufend]  

PRC: 4210-610 Förderung des Sports 
Projekt / Investitionsauftrag: 761042100090 

  

Einzahlungen  €  Ordentliche Erträge  €
Auszahlungen  €  Ordentlicher Aufwand  €
FBA 02.05.2012 34.324 €      davon Abschreibungen  €
FBA 08.02.2012 32.850 €  Kalkulatorische Zinsen (netto)  €
FBA 11.07.2012 69.202 €   
FBA 12.12.2012 71.473 €   
     

Saldo aus Investitionstätigkeit  207.849 €  Netttoressourcenbedarf  €
   

MITTELBEREITSTELLUNG 

1. Finanzhaushalt 2012  2012 
Auszahlungen (Bedarf): 207.849 €  innerhalb Fach-/Bereichsbudget bei 

PRC   €
Verfügbar: 1.181.000 €   
Ggf. Mehrbedarf   €  fremdes Fach-/Bereichsbudget bei: 

PRC   €
Deckung Mehrbedarf bei  
PRC  

  

PS-Projekt 7  €  Mittelbedarf aus Allg. Finanzmitteln  €
bzw. Investitionsauftrag 7  €    
     

2. Finanzplanung 2013 ff    
    
Auszahlungen (Bedarf):  €    
i.R. Finanzplanung veranschlagte 
Auszahlungen  €

   

Mehrbedarf Auszahlungen über 
Finanzplanung hinaus   €

   

Deckung erfolgt i.R. Fortschreibung Finanzplanung   
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2. Investitions- und Sanierungszuschüsse - Laufende Bauvorhaben 

 Die einzelnen Bauvorhaben sind in der Anlage erläutert. Es wird vorgeschlagen, neue  
Bewilligungen in Höhe von max. 41.109 Euro zu erteilen. 

2.1. SSV Ulm 1846 e.V. – Austausch Beleuchtung in der Tennishalle 

 Der SSV Ulm 1846 e.V. hat für die Modernisierung der Beleuchtungsanlage in der 3-Feld-
Tennishalle am 29.08.2012 einen Zuschuss beantragt. Aufgrund der stetig steigenden 
Stromkosten hat sich der Verein zur Installation einer stromsparenden LED-Beleuchtung 
entschieden. 

 Die Gesamtkosten betragen 27.537 Euro brutto. Der WLSB fördert maximal die Kosten für 
eine 2-Feld-Tennishalle. Es können somit Kosten in Höhe von 15.427 Euro netto als 
zuwendungsfähig anerkannt werden.  

 Von Seiten des WLSB wurde eine vorzeitige Baufreigabe zum 10. September 2012 erteilt 
und von Seiten der Stadt am 25.09.2012.  

 Der SfS-Vorstand schlägt vor, einen Zuschuss in Höhe von max. 7.714 Euro netto zu 
bewilligen. 

 

2.2. SSV Ulm 1846 e.V. –  Sanierung Heizungsanlage in den Tennis- Umkleideräumen und 
Duschen 

 Der SSV Ulm hat mit Antrag vom 24.10.2012 einen Zuschuss für den Austausch der 
Heiztherme in den Tennisumkleiden und Duschen beantragt. 

 Die Heizung (rund 25 Jahre alt) ist ausgefallen und kann nach Überprüfung durch eine 
Fachfirma nicht mehr repariert werden. Der Verein hat eine vorzeitige Baufreigabe 
beantragt um die Heizung zeitnah austauschen zu können, damit die Umkleiden beheizt 
und Warmwasser für die Duschen wieder zur Verfügung gestellt werden kann. 

 Der WLSB und die Stadt Ulm haben eine Baufreigabe zum 25.10.2012 erteilt. 

 Der WLSB anerkennt von den Gesamtkosten in Höhe von 4.354 Euro brutto 4.233 Euro 
netto als zuwendungsfähig. 

 Der SFS-Vorstand empfiehlt, einen Zuschuss in Höhe von 2.117 Euro netto zu gewähren. 

 

2.3. SV Grimmelfingen e.V.  – Sanierung Vereinsheim / 1. BA Sanierung Dach 

 Das Sportheim des SV Grimmelfingen (Baujahr 1994) ist eingeschossig und voll 
unterkellert. Im Erdgeschoss ist die Gaststätte und im Untergeschoss befinden sich die 
Räume für den Sportbetrieb sowie eine Kegelanlage. Von außen dringt Wasser in das 
Gebäude ein, so dass das gesamte Untergeschoss feucht ist. Im Bereich der Dusch- und 
Sanitärräume zeigt sich bereits an mehreren Stellen Schimmelbefall.  

 Dringender Handlungsbedarf besteht beim Flachdach, das undichte Stellen aufweist. 

 Für diese Dachsanierung hat der Verein am 14.09.2012 einen Zuschuss beantragt und um 
eine vorzeitige Baufreigabe gebeten, um vor dem Winter die Sanierungsmaßnahme noch 
abschließen zu können und damit weitere Schäden zu verhindern. 
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 Von Seiten des WLSB wurde zum 15. Oktober 2012 und von der Stadt Ulm zum 

16. Oktober 2012 eine vorzeitige Baufreigabe erteilt. 

 Die Gesamtkosten belaufen sich auf 47.911 Euro brutto. 

 Der WLSB reduziert die Gesamtkosten um die Vorsteuer (70%), einen 50%-Abzug für den 
nicht förderfähigen Gaststättenbereich, den pauschalen Abzug für Sanierungen von 10 % 
sowie einen weiteren 10%-Abzug für den noch nicht abgeschriebenen WLSB-Zuschuss, 
der für den Neubau des Vereinsheims (Baujahr 1994) bewilligt wurde. 

 Die zuwendungsfähigen Kosten für die Sanierungsmaßnahme betragen somit laut WLSB 
17.020 Euro netto. 

 Der Stadtverband für Sport empfiehlt, die Gesamtkosten für diese dringend erforderliche 
Dachsanierung um den Vorsteuerabzug zu reduzieren und keine weiteren Abzüge 
vorzunehmen. 

 Nach Abzug der Vorsteuer belaufen sich die zuwendungsfähigen Kosten auf 42.556 Euro 
netto. Daraus errechnet sich ein Zuschuss in Höhe von 21.278 Euro netto. 

 

2.4. ESC Ulm e.V. – Sanierung defekte Wasserleitungen  

 Der ESC Ulm e.V. hat am 03.10.2012 einen Zuschussantrag für den Austausch der 
defekten Wasserleitungen in den Duschen der Keglerinnen und Fußballer eingereicht. 

 Durch den Sturmschaden Ende Juni 2012 drangen erhebliche Wassermassen in das 
Vereinsheim ein. Der Boden im Bereich der Duschen und Umkleideräume der Kegel- und 
Fußballabteilung war total nass und musste ausgetauscht werden. Bei dieser Maßnahme 
wurde die korrodierte Wasserleitung sichtbar.  

 Aufgrund der Dringlichkeit der Reparatur hat der WLSB und die Stadt Ulm eine vorzeitige 
Baufreigabe am 04.10.2012 erteilt.  

 Der WLSB hat den Verein aufgefordert die Leitungen durch einen Fachmann prüfen und in 
dem Umfang reparieren zu lassen, dass künftig solche Leitungsschäden vermieden werden 
können. 

 Laut Verein können im Augenblick die Kosten für die komplette Reparatur nur geschätzt 
werden, da jeweils erst beim Öffnen der betroffenen Stellen der Umfang der 
erforderlichen Sanierung sichtbar wird. 

 Der Verein schätzt die Kosten derzeit auf 15.000 Euro bis 20.000 Euro brutto.  

 Der SfS-Vorstand schlägt vor, einen Zuschuss in Höhe von max. 10.000 Euro brutto zu 
gewähren. 
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3. Sportgeräte /Pflegegeräte 

 Die einzelnen Anschaffungen sind in der Anlage erläutert. Es wird vorgeschlagen, neue 
Bewilligungen in Höhe von max. 30.364 Euro zu erteilen.  

 

3.1. TSV Einsingen 1924 e.V. – Großflächensichelmäher 

 Der TSV Einsingen hat am 12.07.2012 einen Zuschuss für den Kauf eines neuen 
Großflächenmähers beantragt. Der alte Rasenmäher ist inzwischen ca. 20 Jahre alt und 
das Getriebe undicht.  

 Der TSV Einsingen verfügt über 2 Rasenspielfelder. 

 Der Verein hat im Jugendbereich 11 Mannschaften, von den Bambini bis zu den 
Mädchenmannschaften. Im Erwachsenenbereich gibt es die Aktiven sowie eine 
Reservemannschaft, die in der Kreisliga A Staffel II Donau/Iller spielt und eine Damen- und 
AH-Mannschaft. 

 Der Spielbetrieb und somit die Pflege der Plätze muss gewährleistet sein. 

 Vom Verein wurde ein Angebot der Fa. Endress für einen Toro Großflächensichelmäher 
mit einer Schnittbreite von 152 cm eingereicht. Es handelt sich dabei um ein Vorführgerät 
mit ca. 20 Betriebsstunden mit voller Garantie (wie Neugerät) und einem Nettopreis von 
22.205 Euro. 

 Die Gesamtkosten betragen 26.424 Euro brutto. 

 Laut Sportförderrichtlinien können max. 25.000 Euro brutto als zuwendungsfähig 
anerkannt werden. 

 Der SfS-Vorstand empfiehlt, einen Zuschuss von max. 12.500 Euro brutto zu gewähren. 

 

3.2. TV Wiblingen e.V.  – 1 Satz Fußballtore mit Bodenhülsen 

 Der TV Wiblingen e.V. hat für einen Satz Fußballtore mit Bodenhülsen für das 
Hauptrasenspielfeld am 27.08.2012 einen Zuschuss beantragt. 

 Die Ränder der alten Bodenhülsen sind stark beschädigt und überwachsen, so dass 
dadurch die Tore zu niedrig sind. Bei den alten Toren sind die Torpfosten gerissen, die 
Verbindungen zwischen Latte und Pfosten gehen auseinander und die Netzbügel sind 
defekt. Die Tore können für den Sportbetrieb nicht mehr eingesetzt werden. 

 Die Gesamtkosten für einen Satz neue Tore mit Bodenhülsen inklusiv Einbau betragen 
5.728 Euro brutto.  

 Der SfS-Vorstand schlägt vor, einen Zuschuss in Höhe von max. 2.864 Euro brutto zu 
bewilligen. 
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3.3. Ulmer Ruderclub Donau e.V. - Anschaffung von 3 Booten 

 Der Ulmer Ruderclub Donau e. V. hat am 24.10.2012 einen Zuschussantrag für den Kauf 
von 3 Sportbooten für den Leistungsbereich eingereicht. 

 Aufgrund der Erfolge bei den Olympischen Spielen hat die Fa. Kahl (Generalimporteur für 
Filippi-Boote aus Italien) dem Ulmer Ruderclub Donau e. V. ein großzügiges Angebot für 
den Kauf von 2 Filippi-Zweiern mit Flügelauslegern und 1 Filippi-Einer mit Flügelausleger 
unterbreitet.  

 Der Paketpreis für die 3 Boote beträgt 30.000 Euro brutto.  

 Bei einem Einzelkauf würde laut Verein der Gesamtpreis für diese Boote bei rund 
38.000 Euro liegen, was eine Ersparnis von 21% ausmacht.  

 In der Regel geben Bootswerften 2% Rabatt und zusätzlich 2% Skonto.  

 Zusätzlich zu diesem Angebot erhält der Ulmer Ruderclub Donau e. V. von der Fa. Kahl für 
2 Jahre 1 Filippi-Einer mit Flügelausleger im Wert von 10.000 Euro kostenlos für die 
Olympia-Sechste im LGW-Doppelzweier, Lena Müller, gestellt. 

 Die Förderung für Ruderboote beträgt jährlich maximal 15.000 Euro (entspricht 
Anschaffungskosten von 30.000 Euro). 

 Am 12.07.2012 wurde bereits ein Zuschuss in Höhe von 3.150 Euro für einen Rennvierer 
bewilligt. Der Gesamtzuschuss würde somit für 2012 18.150 Euro betragen. 

 Der Ulmer Ruderclub Donau e. V. möchte dieses sehr günstige Angebot gerne 
wahrnehmen und bittet um einen Zuschussvorgriff auf 2013. Im Gegenzug würde der 
Verein 2013 auf eine Bootsbezuschussung verzichten. 

 Die Verwaltung empfiehlt, einen Zuschuss in Höhe von max. 15.000 Euro brutto zu 
gewähren.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 


